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Mit aktuellen Mitteilungen der Stadt Luzern

Die Luzerner Bevölkerung hat Luzern Live positiv aufgenommen. Bild: Patrick Hürlimann /«Luzerner Zeitung»

Daumen hoch für Luzern Live

InWindeseile haben die Organisa-
tor:innen das erste Luzern Live orga-
nisiert. Zu einem Zeitpunkt, zu dem die
Künstler:innen ihre Auftritte eigentlich
bereits geplant hatten, konnten sie mit
dem Booking erst so richtig beginnen.
Nun, wenige Tage nach Abschluss, wer-
den wohl viele trotz des etwas unbe-

kannteren Line-ups sagen: «Eine ge-
lungene Sache!» Die Organisatoren
wurden von dem grossen Zuschau-
er:innenaufkommen gar etwas über-
rascht. Bereits vor Ende des Festivals
haben sie über die Zukunft des Fes-
tivals gesprochen. Der Luzerner Fes-
tivalsommer ist aber noch nicht vorbei.

Am nächsten Dienstag geht es klas-
sisch weiter: Von 8. August bis 10. Sep-
tember steht das Lucerne Festival an.
Am 9. September findet dann auch
noch das «Glücklich Festival» beim
EWL-Areal statt. Dort werden unter
anderemManillio, Kunz und Baba
Shrimps auftreten. Seite 2

Andere zahlen mit
Bei Unwettern mit hohem Sachschaden greifen die
Gebäudeversicherungen einander unter die Arme.
Der Kanton Luzern ist bei Gebäude-ver-

sicherungen anderer Kantone nicht so
richtig beliebt, zumindest im Falle von
Unwetterschäden.DerGrund: ImKanton
Luzern kommt es doch eher mehr zu
Schäden aufgrund von starken Nieder-
schlägen oder etwaHagel. Ist dies der Fall,
trägt die Gebäudeversicherung des Kan-

tons Luzernnicht alle Kosten selbst,dann
werden auch andere Gebäudeversiche-
rungen zur Kasse gebeten. So hat bei-
spielsweise dieGebäudeversicherungdes
Kantons Zürich einen grossen Betrag der
Schäden,die beimUnwetter von 28. Juni
2021 entstanden sind, übernommen.

Seite 2

Zwei Männer zur Auswahl
Die FDP Stadt Luzern bietet ihren Mitgliedern
eine Auswahl an Stadtratskandidaten.

21 Jahre Altersunterschied und unter-
schiedliche politische Erfahrung – das sind
die Hauptunterschiede der beiden Kandi-
daten, die die Geschäftsleitung der FDP
Stadt Luzern ihren Mitgliedern zur Aus-
wahl bietet: Es sind dies der 52-jährige
André Bachmannund der 31-jährigeMar-
co Baumann. «Mit André Bachmann und

Marco Baumann konnten wir zwei sehr
fähige und politisch erfahrene Persönlich-
keiten für dieNachfolge vonMartinMerki
finden.Damit könnenwir denMitgliedern
eine guteAuswahl bieten»,so Co-Präsident
Lucas Zurkirchen.DieGeschäftsleitung be-
absichtigt, lediglichmit einem ins Rennen
zu gehen. Seite 3

Erfolgreicher Nachwuchs
Der Nachwuchs des Swim Team Lucerne holt
an der Schweizer Meisterschaft sieben Medaillen.
Kurz bevor sich die «Grossen» an der

Schwimm-WM im japanischen Fukuoka
massen (jedoch ohne Luzerner Vertre-
tung),hatten dieNachwuchsathlet:innen
inChiassoGelegenheit, sich gegendie Bes-
ten des Schweizer Nachwuchses zu mes-
sen. Dies taten die Luzerner:innen des
Swim Team Luzern sehr erfolgreich: Sie-

ben Medaillen vermochten die Zentral-
schweizer:innen zu gewinnen.Nach dem
Redaktionsschluss, am Nationalfeiertag,
stand Manuel Leuthard des Swim Team
Lucerne an der Universiade in Chengdu
(China) über 50 Meter Schmetterling und
in der 4×100-Meter-Freistil-Staffel im
Einsatz. Seite 2
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Kostenteilung bei grossen Unwetterschäden

63 Prozent bezahlten andere
Vor wenigen Tagen traf es die Stadt La Chaux-de-Fonds, am 28. Juni 2021 war der Kanton Luzern von
einem starken Unwetter betroffen. Ein Einblick, wie solche grossen Ereignisse finanziell bewältigt werden.
Elementarschäden in der Höhe von ge-

samthaft 400Millionen Franken hatten die
Unwetter 2021,vor allemdasHagelereignis
vom 28. Juni 2021, im Kanton Luzern ver-
ursacht. Alle 50 Jahre wird mit dem Ein-
treffen eines Unwetters dieser grossen Zer-
störungskraft gerechnet. Das Unwetter,
welches letzte Woche mit Spitzenwind-
geschwindigkeitenvonüber 200 km/hüber
die Stadt La Chaux-de-Fonds zog, zeigt auf,
dass es durchausmöglich ist,dass solcheun-
gewöhnlich starkenUnwetter inder Zukunft
durchaus öfter eintreten könnten.Dochwie
werden die Schäden finanziert?
Die 400Millionen Franken derHagelschä-

den von 2021 hatte die Gebäudeversiche-
rung Luzern nicht alleine zu tragen. «Im
Bereich der Katastrophenschäden,als Folge
von Elementarereignissen, kommt es zu
einer solidarischen Risikoteilung unter den
kantonalen Gebäudeversicherungen und
dem Interkantonalen Rückversicherungs-
verband IRV», erklärt der Direktor der
Gebäudeversicherung Luzern,Dölf Käppeli.

Zürich hat 38 Millionen bezahlt
An den Folgekosten des Unwetters von

2021 haben sich entsprechend 17 andere
kantonaleGebäudeversicherungenbeteiligt.
DieGebäudeversicherung Luzernhat davon
selbst 37 Prozent, also gut 148 Millionen
Franken,getragen.Die InterkantonaleRisiko-
gemeinschaft Elementarhat 166,2 Millionen
(42 Prozent) und der Interkantonale Rück-
versicherungsverband 85,3 Millionen Fran-
ken (21 Prozent) übernommen.
Die Schäden werden im Verhältnis der

Grösse aufgeteilt.DieGebäudeversicherung
Luzern trägt einen Anteil von 5,8 Prozent
der IRG-Schäden, der Kanton Zürich mit
23,3 Prozent den grössten Anteil und hat
sich damit beimUnwetter von 2021mit gut
38 Millionen Franken beteiligt.

«Bei den IRG handelt es sich um eine De-
ckung imKatastrophenfall.Das heisst, es
werden Elementarschäden oberhalb der
Grossschadengrenze gedeckt, wobei die
Grossschadengrenze für jedenKanton als
Jahresschadenmit einer 50-jährigenWie-
derkehrperiode definiert ist. Aktuell liegt
die Grossschadengrenze für Luzern bei
rund 237,8 Millionen Franken», erklärt
Dölf Käppeli.DieDeckung des Interkanto-
nalen Rückversicherungsverbands (IRV)
umfasst das Risikopotenzial der Gebäude-
versicherungen.Der IRV ist somit Teil eines
umfassenden Sicherheitssystems zuguns-
ten der Schweizer Bevölkerung. «Im Be-
reich der Katastrophenschäden, als Folge
von Elementarereignissen, kommt es zu
einer solidarischenRisikoteilungunter den
kantonalen Gebäudeversicherungen und
dem IRV. Im Zentrumdieser solidarischen
Risikoteilung steht die Interkantonale
Risikogemeinschaft Elementar (IRG).Hier-
bei handelt es sich umeinen Schadenpool,
an dem sich 18 Gebäudeversicherungen
undder IRVbeteiligen.Ohnedie IRGwären
die Gebäudeversicherungen bei grossen
Elementarschäden, die den konventionel-
len Rückversicherungsschutz übersteigen,
auf sich alleine gestellt. Marcel Habegger

Die Photovoltaikanlage wurde beim Unwetter von 2021 zerstört. Normalerweise übersteht eine
PV-Anlage Hagel, nicht aber bei einem Hagelkorndurchmesser von bis zu 9 Zentimetern. Bild: zvg

Sieben Medaillen für
den Luzerner Nachwuchs
Das Swim Team Lucerne
holt an der Schweizer
Nachwuchsmeister-
schaft in Chiasso Mitte
Juli sieben Medaillen,
für vier war Souza Bre-
gant verantwortlich.

Die Nachwuchsschwimmmeisterschaft
ist ein absoluter Höhepunkt eines je-
den Nachwuchsathleten des Schweizer
Schwimmsports. Im Freibad Chiasso ha-
ben sich über 500 Sportler:innen aus
56 Schwimmklubs in ihrer Jahrgangska-
tegorie untereinander gemessen. Die Kids
des SwimTeamLucerne (STL) erfreutenmit
zahlreichen persönlichen Bestzeiten,24 Fi-
nalteilnahmen und 7 Medaillen, wovon
4 silbern und 3 bronzen waren.

Exploit für die Jüngsten
Für Ginny Monti und Mia Spring (Kat.

12 Jahreund jünger)war esdie ersteNach-
wuchsmeisterschaft,und sie konntenmehr
als überzeugen. Gleich am ersten Wett-
kampftag gewannMiaüber 200 mRücken
die Silbermedaille,undGinny doppelte am
dritten Wettkampftag über 200 m Delfin
mit einer Bronzemedaille nach. Beide tru-
gen mit sieben Finals und zwei Medaillen
zu einer bemerkenswerten Bilanz bei.
Ebenfalls bemerkenswert sind die vier

Medaillen von Yanna Souza Bregant, wel-
che sie über 100 m,200 mund400 mFrei-
stil (Silber) undüber 200 mLagen (Bronze)
bei den 13-Jährigen gewonnenhat. Für ein
weiteresHighlight sorgten imallerletzten
Rennen des Wettkampfes am Sonntag-
abend die Mädchen in der 4×100m-Frei-
stil-Staffel (Yanna Souza Bregant, Noemi
Schumacher, LeonaGiaimo,ShayenneWa-
ser). In einem nervenaufreibenden Final-
lauf schwammen sie sichmit letzter Kraft
auf dendritten Platz und sorgten damit für
einen kürenden Abschluss für das Swim
Team Lucerne. Corinne Meier

Die stolzen Bronzemedaillengewinnerinnen der 4×100 m-Freistil-Staffel: (von links) Yanna
Souza Bregant, Noemi Schumacher, Leona Giaimo und Shayenne Waser. Bild: zvg

Kurzmeldungen
Hallenbad bis am 18. August geschlossen
(PD) Das Hallenbad Allmend bleibt von
31. Juli bis 18. August 2023 aufgrund
der jährlichen Revision geschlossen.
Zusätzlich wird der Treppenturm beim
Ausgang zur Rutschbahn bis Ende
Oktober 2023 total saniert und aufge-
wertet. Während der Bauzeit wird es zu
gewissen Lärmemissionen kommen.

Vogelgrippe: Kanton bleibt wohl bis
Mitte Oktober ein Beobachtungsgebiet
(PD) Da ein Übergreifen der Vogelgrippe
auf Hausgeflügel momentan nicht
ausgeschlossen werden kann und sich
mit dem Ende der aktuellen Brutsaison
das Seuchengeschehen erneut ver-
ändern kann, hat der Bund die Mass-
nahmen gegen die Ausbreitung der
Vogelgrippe verlängert. Die schweiz-
weiten Beobachtungs- und Kontroll-
gebiete gelten nun voraussichtlich
bis zum 15. Oktober.

Luzernerin Monique Schacher an der
Weltmeisterschaft im Paraschwimmen
(PD) Monique Schacher nimmt von
31. Juli bis 6. August an derWeltmeister-
schaft im Paraschwimmen in Manches-
ter teil. Für die schweizerisch-kanadische
Doppelbürgerin Monique Schacher
hingegen ist die Teilnahme an derWM
eine neue Erfahrung. Durch die Selektion
für dieWM hat sie einen Teil ihres Ziels
bereits erreicht. Wennmöglich möchte
sie an derWM auch einen Quotenplatz
für die Paralympics ergattern. Die
Luzernerin ist über 100 Meter Brust und
200 Meter Freistil am Start.

Sofa wird mit Heli transportiert
(PD) Die Stadt informiert jeweils im
Vorfeld über geplante Helikopterflüge.
Normalerweise sind die Flüge für
Bauarbeiten geplant. Am 4. August
allerdings nicht: Am Brandgässli 6 findet
am Freitag, 4. August, ab 7.30 Uhr ein
Transportflug per Helikopter statt.
Für den Transport eines Sofas ist eine
Rotation notwendig. Der Flug wird von
der Swiss Helicopter AG ausgeführt.

Mitglieder Interkantonaler
Rückversicherungsverband (IRV)
Gründung: 1910. – Aargau, Appenzell
Ausserrhoden, Basel-Landschaft,
Basel-Stadt, Freiburg, Glarus, Grau-
bünden, Jura, Luzern, Neuenburg,
Nidwalden, Schaffhausen, Solothurn,
St.Gallen, Thurgau,Waadt, Zug,
Zürich (Stand 31. Dezember 2021).

KGV GSG (Mio. Fr.) Quote IRG
ZH 343,6 23,308%
LU 237,8 5,781%
NW 47,5 0,881%
GL 31,9 0,848%
ZG 73,1 2,347%
FR 109,3 4,412%
SO 103,5 4,168%
BS 71,9 3,773%
BL 105,8 4,302%

KGV GSG (Mio. Fr.) Quote IRG
SH 23,1 1,249%
AR 30,8 1,005%
SG 194,2 7,283%
GR 90,2 5,283%
AG 267,5 10,454%
TG 100,4 4,295%
VD 273,2 16,865%
NE 59,5 2,622%
JU 36,3 1,124%
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Für 4 Personen
Zutaten

1 Zwiebel, fein geschnitten
2 EL Olivenöl
3 rote Peperoni,
davon 4 feine Ringe beiseitegelegt,
Rest in groben Stücken

2 Pfirsiche, in Schnitzen
3 dl Gemüsebouillon
3 dl Weisswein

Salz, Pfeffer
150 g griechischer Jogurt nature
½ Zwiebel, fein gerieben

Passevite

Zubereitung
1. Zwiebeln im warmen Olivenöl andünsten, Peperoni
und Pfirsiche dazugeben, ca. 5 Minuten mitdüns-
ten. Mit Bouillon ablöschen, aufkochen.Wein dazu-
geben, würzen. Suppe zugedeckt ca. 20 Minuten
köcheln lassen. Suppe durch das Passevite drehen
oder pürieren, zugedeckt ca. 2 Stunden kühl stel-
len.

2. Suppe in Teller verteilen, Jogurt mit Zwiebeln mi-
schen, je einen Klacks darauf geben. Mit Peperoni
garnieren.

Weitere Rezepte finden Sie auf
www.volg.ch/rezepte/

FRISCHE KOCH-IDEE
VON IHREM VOLG

Das heutige Rezept:

Kalte Peperonisuppe mit
Pfirsich

Zubereitung: 20 Min., kühl stellen ca. 2 Stunden

Luzern Live: OK ist mit
der Premiere zufrieden
«Wir sind überwältigt»,
so das Fazit der Organi-
satoren von Luzern Live,
dem neuen Festival um
das Luzerner Seebecken.

Nach einem fulminanten Start und einer
Reihe von bemerkenswerten Höhepunkten
ziehen die Verantwortlichen des Festivals
Luzern Live eine positive erste Bilanz. Das
neu ausgerichtete Festival hat bei der Bevöl-
kerung grossen Anklang gefunden und die
ErwartungenderOrganisatorenübertroffen.
Von Tag eins an herrschte eine entspannte
und lockereAtmosphäre.«Wir sindüberwäl-
tigt vom positiven Feedback und von der
Unterstützung,diewir aus der Bevölkerung
erhalten haben. Das zeigt uns, dass die
Neuausrichtung des Festivals in die richtige
Richtunggeht», freut sich PieroAchermann,
Geschäftsleiter von Luzern Live.DerVerkauf
der Festivalbändel, der Live-Pässe, ist eben-

falls sehr erfreulich. Bis kurz vor Ende des
Festivals wurden bereits rund 8000 Pässe
verkauft. In Abstimmung mit den Verant-
wortlichen der Stadt Luzern konnte das OK
letzte Woche informieren, dass das Festival
vorerst bis 2025 durchgeführt werden soll.
Das nächste Luzern Live findet voraussicht-
lich vom 18. bis zum 27. Juli 2024 statt.
Durch die hohen Investitionen in der Erst-

ausgabe ist die aktuelle finanzielle Bilanz
noch nicht ganz ausgeglichen. «Es ist als
langfristiges Projekt ausgerichtet. Entspre-
chendhattenwir sehr hohe Planungs- und
Initialaufwände,welchewir aber als Inves-
tition in die Zukunft betrachten», soAcher-
mann. Es sei illusorisch, dass man bereits
im ersten Jahr schwarze Zahlen schreibe,
und dies wäre auch gar nicht geplant ge-
wesen.«Umdas Festival nicht nur zu einem
kulturellen, sondern auch zu einem wirt-
schaftlichen Erfolg zu führen, spielen auch
unkontrollierbare Faktorenwie dasWetter
eine grosse Rolle.Auchdeshalbmüssenwir
für eine finale Aussage zu den endgültigen
Zahlen die letzten zwei Festivaltage abwar-
ten», ergänzt Piero Achermann. PD

Finanziell noch nicht rentabel, aber bei der Bevölkerung angekommen. Im nächsten Jahr soll
das Festival vom 18. bis zum 27. Juli stattfinden. Bild: Patrick Hürlimann/LZ
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Stadtratswahlen Luzern

Vorwahlen bei der FDP
Die Geschäftsleitung der FDP Stadt Luzern stellt ihren Mitgliedern zwei Kandidaten für die Stadtrats-
wahlen 2024 zur Auswahl: entweder André Bachmann oder Marco Baumann – oder doch beide?
Nun kommt er also doch. André Bach-

mann, aktueller Präsident von Luzern Plus,
will 2024 Luzerner Stadtratwerden.Vor vier
Jahrenhatte der 52-Jährige eineKandidatur
noch abgelehnt. «Im Hinterkopf war eine
Kandidatur schon damals ein Thema, für
denAngriff auf eine amtierende Stadträtin
stand ich bewusst nicht zur Verfügung»,
erklärt André Bachmann auf Anfrage. Da-
mals wäre für ihn der Sprung in den Stadt-
rat auchnoch grösser gewesen,mittlerwei-
le ist er unter anderem Präsident des Ge-
meindeverbandes Luzern Plus und der
regionalenKulturförderung.Noch ist er aber
nochnicht offizieller Kandidat, zuerstmuss
er am 1. September von den FDP-Mitglie-
dern als Kandidat gewählt werden. Die Al-
ternative zuBachmann istMarco Baumann,
aktueller Fraktionspräsident der FDP Stadt
Luzern, Grossstadtrat und Corporate De-
velopment Manager bei den CKW.
Ein Vollblut-Politiker gegen einen, der

noch nie ein politisches Amt innehat. Die-
sen Vergleich lässt Bachmann allerdings
nicht gelten: «Ich bin inwichtigen Arbeits-
gruppen und strategischen Gremien auf
kantonaler, regionaler und kommunaler
Ebene tätig. So zum Beispiel bei der Kultur-
förderung,demAgglomerationsprogramm,
demDurchgangsbahnhof und insbesonde-
re bei Fragen der Raumplanung. Zudem
führe ich wichtige Kooperationsplattfor-
men der Gemeinden und unterstütze die
Gemeinden konkret bei der Erarbeitung
gemeinsamer Lösungen. Als Präsident von
Luzern Plus vertrete ich die Region, wäh-
renddie Exekutivmitglieder dieGemeinden
und den Kanton vertreten. Das ist politi-
scherAlltag undwäre auch TeilmeinerAuf-
gaben im Stadtrat.»
Die Zusammenarbeit mit den umliegen-

denGemeindenwürde er gernenoch inten-
sivieren.«In der Zusammenarbeit liegt noch
mehr Potenzial im Interesse einer erfolg-
reichen Stadt und Region», ist Bachmann
überzeugt.
Bachmann (52) oder Baumann (31)? Die

FDP-Mitglieder können also auch zwischen
zwei Generationen wählen. «Ich bin mit
31 Jahren sicher noch jung, bringe aber
schondie notwendige politische undberuf-
liche Erfahrung mit, die es für das Amt als
Stadtrat braucht. Ichmöchte einen frischen
Windmit neuen Ideen und Impulsen brin-
gen. Zudem ist esmein Ziel, dass der Stadt-

rat näher bei der Bevölkerung ist und we-
niger Planungsleichen produziert. Für das
braucht es einen besseren Kontakt zum
Kanton, zu den städtischen Vereinen und
denQuartieren»,sagtMarcoBaumann.Bau-
mann sieht denn auch aufgrund seiner
politischen Erfahrung einen Vorteil gegen-
über André Bachmann. «Die politische Er-
fahrung beziehungsweise die Parlaments-
erfahrung ist sehr entscheidend,damanals
Stadtrat Mehrheiten finden muss. Nur so
können die eigenen Projekte erfolgreich
umgesetzt werden. Dafür muss man die
Organisation, die Prozesse und die Fraktio-
nen kennen. Aber auch der Kontakt zur
eigenen Partei und zur eigenen Fraktion
muss gepflegtwerden.Diesbezüglich habe
ich einen grossen Wissensvorsprung», so
der jüngere Kandidat der beiden.

Vielleicht dann doch beide
DieGeschäftsleitung schlägt den FDP-Mit-

gliedern zwei Kandidaten vor, plant dann
aber, mit einem Einerticket ins Rennen zu

gehen. Wieso greift die FDP nicht einen
zweiten Sitz an, wenn sie der Meinung ist,
zwei so gute Kandidaten zur Auswahl zu
haben? «Martin Merki (der aktuelle FDP-
Stadtrat tritt nächstes Jahr ab,die Red.) hin-
terlässt einen grossen Fussabdruck. Ihn zu
ersetzen, ist keine einfache Aufgabe», sagt
FDP-Co-Präsident Lucas Zurkirchen. «Die
Geschäftsleitung und Fraktion hat deshalb
an ihrer Strategiesitzung im Mai die Emp-
fehlung zuhanden der Parteiversammlung
formuliert, ein Einerticket zu empfehlen»,
erklärt er. Ob dies auch die FDP-Mitglieder
so sehen,wird sich anderVersammlung am
1. September zeigen, denn das Einerticket
ist nicht in Stein gemeisselt. «Die Partei-
mitglieder können am 1. September ent-
scheiden, ob sie ein Einer- oder ein Zweier-
ticket bevorzugen», sagt denn auch Lucas
Zurkirchen.Auch bezüglichGeschlecht hat
sich die FDP-Spitze Gedanken gemacht.
«Wir haben einige Gespräche mit mögli-
chenKandidatinnen geführt. Letztlich sind
die Fähigkeit und die Verfügbarkeit ent-

scheidend.MitMarco BaumannundAndré
Bachmann schlagen wir unsere beiden
bestenKandidatenvor», so Zurkirchen,wes-
halb die FDPmit zwei Männern antritt.

Keine sichere Angelegenheit
Kommt die FDP tatsächlich mit einem

Einerticket, sind die Chancen gross, dass
derjenige,der von denMitgliedern ins Ren-
nen geschickt wird, dann auch Stadtrat
wird. Die beiden Kandidaten sehen dies
allerdings nicht so. «Die FDP hat als stärks-
te bürgerliche Partei sicher Anspruch auf
einen Sitz im Stadtrat. Aber es sind immer
noch Personenwahlen, deshalb darf dieser
Sitz nicht als sicher betrachtet werden»,
sagt etwaMarco Baumann.
Bisher sind für die Stadtratswahlen von

2024 vier Kandidat:innen nominiert. Dies
sind neben dem bisherigen Stadtpräsiden-
ten Beat Züsli (SP), Franziska Bitzi (DieMit-
te,bisher), Stefan Sägesser (GLP) undKorin-
tha Bärtsch (Grüne).

Marcel Habegger

Marco Baumann ist Fraktionspräsident der FDP Stadt Luzern
und Grossstadtrat. Bilder: PD

Kurzmeldungen
ManuelWyss wird neuer Leiter Betrieb

(PD) ManuelWyss wird ab 1. Dezember
neuer Leiter Betrieb und Mitglied der
Geschäftsleitung bei der Verkehrsbetrie-
be Luzern AG. Aktuell ist der 36-Jährige
als Leiter Betrieb bei SBB Cargo Interna-
tional AG in Olten engagiert. Er tritt als
Nachfolger von Herbert Arnold an, der
seine berufliche Karriere ausserhalb der
VBL AG weiterführen wird.

Angetrunkene Autofahrerin fährt gegen
Strassenlampe und muss ins Spital
(PD) In der Nacht auf den Montag,
24. Juli, fuhr ein Auto auf der Adligens-
wilerstrasse in der Stadt Luzern vom
Schulhaus Utenberg in Richtung
Oberlöchli. Auf der Höhe Lamperdingen-
weg kam das Fahrzeug rechts von der
Fahrbahn und streifte einen Kandelaber.
Rund 35 Meter weiter vorne prallte das
Auto dann frontal gegen einen zweiten
Kandelaber, riss diesen aus und schleifte
ihn einige Meter mit, bevor das Fahrzeug
zum Stillstand kam. Die 30-jährige Auto-
fahrerin wurde durch den Rettungs-
dienst 144 zur Kontrolle ins Spital ge-
bracht. Der durchgeführte Alkoholtest
ergab einenWert von 0,99 mg/l. Der
Führerausweis wurde ihr zuhanden des
Strassenverkehrsamts abgenommen.

Angetrunken mit E-Scooter unterwegs
(PD) In der Nacht auf Dienstag, 25. Juli,
fiel einer Patrouille auf dem Seetalplatz
ein E-Scooter-Fahrer auf, welcher deut-
lich zu schnell und ohne Licht unterwegs
war. Bei der anschliessenden Kontrolle
wurden beim 28-jährigen Fahrer Alko-
holsymptome festgestellt. Ein durch-
geführter Atemalkoholtest zeigte, dass
der Mann 0,78 mg/l Alkohol intus hatte.
Am Fahrzeug konnten zudemmehrere
Mängel festgestellt werden. Gemäss
ersten Erkenntnissen dürfte der E-Scoo-
ter gegen die 50 km/h schnell gefahren
sein. Erlaubt sind 20 km/h. Ausserdem
war die Bremse defekt. Das Gefährt
wurde sichergestellt.

Anzeige

André Bachmann ist Luzern-Plus-Präsident und
Kirchenrat der Katholischen Kirche Stadt Luzern.

Möbel Portmann
Hauptstrasse 46, 6170 Schüpfheim
info@moebel-portmann.ch
www.moebel-portmann.ch

Unsere Öffnungszeiten
Mo 13.30–18.30Uhr
Di–Fr 9.00–12.00Uhr, 13.30–18.30Uhr
Sa 9.00–16.00Uhr

UNESCO Biosphäre Entlebuch

TIRANI Balkenbett
in Wildeiche massiv natur geölt, Liegefläche 180×200cm,
Aussenmass 210×224 /89cm, Nachttische gegen Aufpreis

CHF 1'790.–

Portmann-Prei
s

Sie sparen CHF
390.–

Ab Lager.

Solange Vorra
t

reicht!

JETZT DOPPELT PROFITIEREN!
ERLEBNIS- UND EINKAUFS-WOCHEN

BIOSPHÄREN
SOMMER

N-

Bei einem Einkaufswert ab Fr. 2000.– erhalten
Sie zusätzlich zum Portmann-Preis unseren
BIOSPHÄREN-KORBmit regionalen Köstlichkeiten.



NW, CH 50J. lieb,Fr.-N. ZK! 079 122 92 86

Profi-Massage + Entspannung 076 608 45 13

MIT UNS
STEHEN

IM
MITTEL-
PUNKT.

SIE

WERBEN SIE IM
ANZEIGER LUZERN
CH Regionalmedien AG
Maihofstrasse 76
6002 Luzern
Telefon 041 429 52 52
inserate-lzmedien@chmedia.ch
www.chregionalmedien.ch

www.gabriel.ch
Umzug direkt: 041 624 40 40

bewegt.
auszugundeinzug.

Öffentlicher Vortrag: «Gsond ond zwäg is Alter»

Wenn das Herz aus dem Rhythmus fällt
Mittwoch, 16. August 2023, 09.00 bis 10.00 Uhr,
Hörsaal, LUKS Luzern und als Livestream

Der Eintritt ist frei. Bitte melden Sie sich auf luks.ch/goz an.
Gerne laden wie Sie im Anschluss zu einem gesunden "Znüni" ein.

Infos zum Thema:
Viele Menschen erleben im Lauf ihres Lebens mindestens einmal Herzrhythmus-
störungen. Diese sind häufig harmlos oder sogar völlig unbedeutend, sie können
aber auch Zeichen einer ernsthafteren Erkrankung oder im schlimmsten Fall akut
lebensbedrohend sein.

Luzerner Kantonsspital | marketing@luks.ch | luks.ch/goz In Kooperation mit

«Mit dem Anzeiger
Luzern erreichen wir
gezielt und preiswert
unsere Kundschaft.»

Lukas Kreiliger
Mitglied der Geschäftsleitung
vonMoos Sport + Hobby AG
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Sie möchten Ihre Stelle ebenfalls hier ausschreiben? – Kontaktieren Sie uns unter +41414295999 oder via info@zentraljob.ch

JOBMAIL
Erhalten Sie kostenlos alle neuen, für Sie passenden
Stellenangebote per E-Mail! zentraljob.ch/jobmail

QR-Code scannen oder Jobcode auf www.zentraljob.ch eingeben
Das Stellenportal der Zentralschweiz

Realisator AG Rotkreuz

Payroll Magier/in
80–100%

Jobcode
170680

Kantonales Elektrizitätswerk
Nidwalden Oberdorf

Kommunikationsverantwortliche/r
80–100%

Jobcode
170535

Verein Kirchliche Gassenarbeit
Luzern

Sachbearbeiter/in Buchhaltung /
Administration 50%

Jobcode
170629

ImmoDienste Zentralschweiz AG
Luzern

Immobilienbuchhalter/in
60–100%

Jobcode
170532

Multicolor Print AG Baar

Printmedienverarbeiter/in

Jobcode
169497

Spitex Stadt Luzern Luzern

Fallführende Pflegefachperson HF/
FH für Menschen mit Demenz

Jobcode
170728

Bergbahnen Meiringen-Hasliberg AG
Hasliberg

Bahnbetriebsmitarbeiter/in

Jobcode
170557

MOBAS AG Root

Kundendienstberater/in
Fahrzeugbau

Jobcode
170677

Granol AG Sursee

Schreiner/in Montage

Jobcode
170552

Hodel Betriebe AG Grosswangen

Lagerist/in Ersatzteillager

Jobcode
170621

Lidl Schweiz AG Stans

Verkäufer/in 40–60%

Jobcode
170708

smolsys AG Root Längenbold

Maschinenführer/in im
Tagesbetrieb 80–100%

Jobcode
170675

ImmobilienMarktplatz

Stellenangebote

Schwanenplatz 4
6004 Luzern - 041 410 61 31

Wir kaufen Ihr

ALTGOLD
SILBER,PLATIN,MÜNZEN...

Gegen Ihren Ausweis zahlen wir sofort in bar.

PC-Probleme?

Komme sofort

Fr. 50.– pro Std.
exkl. Weg

079 399 70 27
Auch Sa+So

GOLDANKAUF
sofortige Barzahlung
Schmuck-BörSe

StadthauSStraSSe 6 6005 Luzern
Täglich, ausgenommen Montag
041 210 16 15 /076 455 60 05
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Anzeige

Nino hat die Hälfte der Asterix-Bücher gelesen und hat sich darüber gefreut,
mit seiner Gotte Anita Schwyter den Film zu schauen.

Von links: Nicole, Nathaniel, Luca und Daniel Klumpp meinten:
«Obelix ist der Lustigste und macht ammeisten ‹Seich›!»

Von links: Der Freitag war derWunschfilmabend
von François, Manuel und Conny Baer.

Von links: CélineWieser und Chiara Cattani genossen
traditionell mit den Müttern das Kinoerlebnis.

Thomas Studer fand, dass in der Comic-Version
die Finessen besser zur Geltung kommen.

Daniel Klumpp ist seit 17 Jahren für den technischen Ablauf im Open-Air-Kino verantwortlich
und meinte lachend: «Immer ohne grosse Patzer sind die Filme gelaufen.»

Tim (links) und Heinz Roos: Für Tim ist Asterix cool,
und Heinz hat gefunden: «Coole Location am See!»

Von links: Petra, Marco und Livio Kramis. Livio hat die meisten Uno-Spiele gewonnen
und hat die Eltern zum Dessert in der Pause eingeladen.

Von links: Heinz, Claudia, Alina und Timo Brühlmann. Bei den Kindern i
st der Obelix die wichtigste Figur im Film, und bei den Eltern der Idefix.

Von links: Rafael, Jasmin, Martin und Simon Scheidegger. Zuerst spielten sie Uno. Der Vater meinte,
dass die Kinder die meisten seiner gut erhaltenen Asterix-Hefte gelesen hätten.

Beim Teutates!
Open Air Cinema geht auch bei regnerischemWetter. Das zeigte sich einmal mehr
am Freitagabend. «Asterix und Obelix im Reich der Mitte» verfolgten zahlreiche
Asterix-Fans. Die Filme starten übrigens nun bereits um 21.15 Uhr. Bilder: Bruno Gisi

Open Air Cinema Luzern

Mi 2.8. Le otto montagne - Acht Berge, Idf
Do 3.8. Mission: Impossible - Dead Reckoning - Part One, D
Fr 4.8. Avatar: The Way of Water, D
Sa 5.8. Indiana Jones und das Rad des Schicksals, D
So 6.8. Der letzte Ketzer, D

Gäste: Anton Schwingruber und Gregor Emmenegger
Di 8.8. Ennio Morricone - Il Maestro, Id
Mi 9.8. Le Chêne: Die Eiche - mein Zuhause, Fd | Patronat Stadt Luzern
Do 10.8. Die goldenen Jahre, Dialekt | Live zu Gast: Esther Gemsch
Fr 11.8. Der Super Mario Bros. Film, D
Sa 12.8. Indiana Jones und das Rad des Schicksals, D
So 13.8. La Liste - Everything or Nothing, Ed

Bergwelten Filmfestival Stans-Filmnacht - Gast: Thomas Horat
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Sudoku leicht Sudoku mittel 5 Unterschiede
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Auflösungen von dieser Seite

Preisrätsel: Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel
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Die Zahl am Ende jeder Zeile oder Spalte sagt Ihnen, wie viele Felder
durch Schiffe besetzt sind, wobei kein Schiff ein anderes berührt - weder
waagrecht noch senkrecht noch diagonal. Jedes Schiff ist von Wasser
umgeben, soweit es nicht den Rand des Spielfeldes berührt. Suchen Sie:
4 x Ruderboot, 3 x Kutter, 2 x Yachten und 1 x Frachter.

Schiffe suchen

Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder horizontalen und vertikalen Reihe, aber auch in jedem der neun Quadrate, die Zahlen von 1 bis 9 stehen. Jede
Zahl darf in jeder Reihe sowie in jedem Quadrat nur einmal vorkommen.

Auflösung der letzten Woche

Suchen Sie die 5 Unterschiede. Die Unterschiede können auch nur farblich sein.

Preisrätsel
Machen Sie mit!

Greifen Sie zur Feder, lösen Sie das neben-
stehende Rätsel und gewinnen Sie eine
Migros-Geschenkkarte im Wert von Fr. 50.-

Senden Sie uns das richtige Lösungswort:

per SMS mit folgendem Text: ANLU1
(Abstand) und das Lösungswort (Beispiel:
ANLU1 BALL) an 919 (1 Fr./SMS)

oder

wählen Sie die Telefonnummer 0901 097 097
und nennen Sie das Lösungswort, Ihren
Namen, Ihre Adresse und private Tel.-Nr.
(1 Fr./ Anruf, Festnetztarif)

oder

Teilnahme per Postkarte an: Anzeiger Luzern,
(Lösungswort), Maihofstrasse 76, Postfach,
6002 Luzern.

Teilnahmeschluss ist der nächste Samstag,
24.00 Uhr. Der Gewinner wird schriftlich be-
nachrichtigt.

Das richtige Lösungswort des letzten Preis-
rätsels lautet «DREIKORNBROT».

FINDET MAN
DIE BESTEN JOBS

IN DER
ZENTRALSCHWEIZ

?
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MITTEILUNGEN

Bild: Tino Roellin

TODESFÄLLE

15. 7. Fischer, Rudolf, 1943, Steinhofstras-
se 13; 15. 7. Schmidlin-Bader, Louise,
1922, Adligenswilerstrasse 85; 18. 7. Zum-
bühl, Urs, 1953, Ruopigenhöhe 1.

ÖFFENTLICHE
PLANAUFLAGE

Die Pläne und weitere Akten der aufgeführten
Gesuche können online eingesehen werden.
www.planauflage.stadtluzern.ch

Die Verwendung der auf der Webseite
aufgeschalteten Gesuchsunterlagen ist nur
in Zusammenhang mit dem Baugesuch
erlaubt. Auch eine Weitergabe an Dritte,
nicht am Verfahren beteiligte Personen,
ist nicht gestattet.

Weitere Informationen: www.stadtluzern.ch

Auflagefrist: 28. Juli bis 16. August 2023

Baugesuch: 2023-0251
Gegenstand: Umbau Erdgeschoss West
UNI Luzern
Lage: Frohburgstrasse 3
Grundstück: 111/2729

Baugesuch: 2023-0253
Gegenstand: Ersatz eines Wärmeerzeugers
(Wärmepumpe – Erdwärme)
Lage: Hochrütiring 10
Grundstück: 111/3003

Baugesuch: 2023-0221
Gegenstand: Umbau Mehrfamilienhaus
Lage: Untergütschstrasse 24
Grundstück: 111/2310

Baugesuch: 2023-0233
Gegenstand: Umbau und Umnutzung
zu Augenarztpraxis im 4. Obergeschoss
Lage: Zentralstrasse 5
Grundstück: 111/BR3812, 111/3728

Baugesuch: 2023-0281
Gegenstand: Erhöhung Zaun
Lage: Dietschiberg, Golfplatz
Grundstück: 112/1493

Baugesuch: 2022-0416
Gegenstand: Fassadensanierung –
geänderte Unterlagen (Ergänzung
Luft-Wasser-Wärmepumpen und Solar-
anlage)
Lage: Fluhmühlerain 1
Grundstücke: 210/1145, 210/1136

Baugesuch: 2023-0263
Gegenstand: Erweiterung Boulevard-
restaurant
Lage: Dornacherstrasse, Moosstrasse 15
Grundstück: 111/240, 111/286

NEWSLETTER-ABO
DER STADT LUZERN

Möchten Sie über Sicherheit, Umwelt,
Abstimmungsergebnisse, Mobilität und vieles
mehr informiert bleiben? Dann können Sie
unter www.newsletter.stadtluzern.ch die
verschiedenen Newsletter der Stadt Luzern
abonnieren.

REPARATURFÜHRER

Defektes zurück an den Start
Luzern ist Partnerkanton des Reparaturführers
www.reparaturführer.ch: eine kostenlose
Dienstleistung für alle, die Reparaturen
beanspruchen, anbieten oder Tipps und
Erfahrungen austauschen wollen. Gewerbe-
betriebe können sich registrieren, und
Konsumentinnen und Konsumenten finden
die geeigneten Reparaturprofis in ihrer Nähe.
Der Reparaturführer leistet einen wichtigen
Beitrag zur Ressourcenschonung, indem er
zusammenführt, was zusammengehört.

Weitere Informationen:
www.reparaturführer.ch

BERATUNG FÜR
ÄLTERE MENSCHEN

Die Anlaufstelle Alter der Stadt Luzern
hat die Aufgabe, ältere Luzernerinnen und
Luzerner dabei zu beraten, so lange wie
gewünscht selbstständig in der gewohnten
Umgebung leben zu können. Fachpersonen
bieten Informationen und Unterstützung
zu Themen wie Gesundheit, Wohlbefinden,
Wohnen und Finanzen.

Tel. 041 208 77 77
anlaufstelle-alter@stadtluzern.ch
www.anlaufstelle-alter.stadtluzern.ch

ALTER- UND GESUNDHEIT
NEWSLETTER
FORUM LUZERN 60 PLUS

Das Forum 60 plus ist eine Plattform für den
Austausch der Generation 60 plus. Es nimmt
Stellung zu gesellschaftspolitischen Fragen
und engagiert sich unter anderem für ein
gutes Zusammenleben der Generationen in
der Stadt Luzern. Das Forum betreibt zudem
eine Website, auf der regelmässig Informa-
tionen und spannende Beiträge zu alters- und
gesellschaftspolitischen Themen veröffent-
licht werden. Auch Hinweise zu aktuellen

Veranstaltungen, Tipps für Freizeitgestaltung
sowie Porträts von interessanten Persönlich-
keiten finden sich auf der Website. Unter
der Rubrik «Aktuell» kann der Newsletter
des Forums abonniert werden, welcher die
neusten Themen zu Aspekten des Lebens und
des Alterns auf einem Blick zusammenfasst.

Weitere Informationen unter
www.luzern60plus.ch

SCHREIBDIENST

Angebot:
• Schreibhilfe für einfache Korrespondenz
in deutscher Sprache

• Lesen von Briefen, Verständnishilfe
• Formulare ausfüllen

Wann:
Jeden Donnerstag, 17 bis 18.30 Uhr,
kostenlos und ohne Anmeldung

Wo:
Sozial Info REX
Obergrundstrasse 3, 6002 Luzern

Öko-Forum

Spannendes Halbjahresprogramm
Das Öko-Forum der Stadt Luzern hat in Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnerorganisationen
für die zweite Jahreshälfte einen Strauss spannender Veranstaltungen zusammengestellt. Diese erfolgen
in Form von Filmvorführungen, Ausflügen, Roadshows, Bastelanlässen und vielem mehr.

Im September 2022 hat die Bevölkerung der
Stadt Luzern die Klima- und Energiestrategie
angenommen. Neben mehreren Dutzend Mass-
nahmen steht der ratsuchenden Bevölkerung
weiterhin die Umwelt- und Energieberatungs-
stelle Öko-Forum im Bourbaki Panorama am
Löwenplatz zur Verfügung. Schweizweit ist dies
ein einmaliges Informations- und Beratungsan-
gebot. Das Öko-Forum ist seit über 30 Jahren
die städtische Erstanlaufstelle für sämtliche
Fragen in den Bereichen Energie, Umwelt und
Natur. Neben dem breiten Beratungsangebot
organisiert das Öko-Forum gemeinsam mit Part-
nerorganisationen informative Veranstaltungen,

die zu einem sorgsamen Umgang mit der Um-
welt motivieren. Eben wurde das Veranstal-
tungsprogramm für August bis Dezember 2023
veröffentlicht.

Kinofans kommen mit dem Film «Die Eiche, mein
Zuhause» und mit «Filme für die Erde Festival»
auf ihre Kosten. Zum Geniessen bietet die Stadt
Luzern eine essbare Landschaft, ein Besuch im
Weingut, die beliebten Pilzexkursionen sowie
Tipps und Tricks für die vegane Ernährung an.
Zum Thema Energie werden Interessierte mit-
genommen auf die Baustelle See-Energie, auf
die Strasse mit der Roadshow Energie und auf
eine Zeitreise ins Bourbaki Panorama. Hier fin-

det auch wieder das Pan-Öko-
Rama statt. Neugierige ent-
decken Schweine im Freiland,
die Geschichte der Allmend
oder nachhaltige Mode.
Bastelfreudige sind zum

Repair-Café und
zum Weihnachts-
basteln eingeladen.

Anmeldungen für die Veranstaltungen sind ab
sofort über die Webseite www.umweltberatung-
luzern.ch/anmeldung möglich. Die Veranstal-
tungen sind kostenlos mit Ausnahme eines
zusätzlichen optionalen Essens beim Event
«Vegane Ernährung» am 29. November. Für das
Open-Air-Kino am 9. August gibt es im Öko-
Forum im Bourbaki Panorama ab 2. August
nochmals eine beschränkte Anzahl Gratistickets.

Beratungen sind per E-Mail erhältlich auf info@
umweltberatungluzern.ch, per Telefon unter
041 412 32 32 oder direkt im Öko-Forum im
Bourbaki Panorama Luzern möglich (montags
von 13.30 bis 17.30 Uhr oder dienstags bis frei-
tags jeweils von 10 bis 12 und 13 bis 17.30 Uhr).

Simon Rimle,
Kommunikation Stadt Luzern

Wie heisst die
dritte Holzbrücke
Luzerns?

Die Antwort finden Sie auf
kapellbruecke.com und in der App

KONKRET ANGEBOTEN WIRD FOLGENDES PROGRAMM:

Datum Veranstaltung
9. August Film «Die Eiche» im Open-Air-Kino

18. August Vielfältige essbare Landschaft im Unter-Grundhof, Emmen
29. August Baustellenführung See-Energie Luzern Zentrum
2. September Roadshow «Klima und Energie», Bahnhofplatz Luzern
9. September Führungen: Bourbaki Panorama aus Energiesicht

14. September Schweine in naturnahem Umfeld erleben (Panoramahof Meggen)
17. September und Pilzexkursion im Bireggwald
22. Oktober
18. Oktober Luzerner Allmend: vom Waffenplatz zum Naturerlebnisgebiet
21. Oktober Reparieren statt wegwerfen: 8. Schweizer Reparaturtag
26./27./29. Oktober «Filme für die Erde Festival» im Neubad Luzern
28. Oktober Weinbau, Agrotourismus, Schottische Hochlandrinder mitten

in der Stadt (Seeburghof)
14. November Wolf, Wald und Wermutstropfen im Bourbaki Panorama
25. November Nachhaltige Mode – Stadtbummel mit anschliessendem Apéro
29. November Vegane Ernährung – Tipps und Tricks für den Alltag (Karls Kraut)
2. Dezember Weihnachtsdeko selber basteln (Stadtbibliothek)

WILDSTRÄUCHER-AKTION: BESTELLTALON

«Luzern grünt» setzt sich für mehr Natur in der Stadt Luzern ein. Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Luzern können deshalb gratis ausgewählte einheimische Wildsträucher
beziehen. Kurzporträts der Wildsträucher sowie ein Online-Bestellformular finden sich im
Internet unter www.luzerngruent.ch.

Kontakt für Fragen und Beratung:
Stadt Luzern, Umweltschutz, Anna Glanzmann, Industriestrasse 6, 6005 Luzern,
Tel. 041 208 71 18, anna.glanzmann@stadtluzern.ch, www.luzerngruent.ch

Ich bestelle gratis folgende Wildsträucher (bitte gewünschte Anzahl eintragen)

_____ Besenginster

_____ Strauchwicke

_____ Gemeine Berberitze

_____ Weinrose

_____ Feldrose

_____ Hundsrose

_____ Buschrose

_____ Schwarzdorn

_____ Kreuzdorn

_____ Gemeiner Liguster

_____ Wolliger Schneeball

_____ Roter Hartriegel

_____ Kornelkirsche

_____ Vogelbeere

_____ Feldahorn

_____ Rote Heckenkirsche

_____ Pfaffenhütchen

_____ Gewöhnlicher Schneeball

_____ Faulbaum

_____ Schwarzer Holunder

_____ Hasel

_____ Purpurweide

_____ Korbweide

_____ Salweide

_____ Stechpalme

_____ Traubenkirsche

_____ Weissdorn

Pflanzenbestellungen können bis zum 15. Oktober 2023 abgegeben werden. Wir behalten
uns das Recht vor, grössere Bestellmengen anzupassen. Die bestellten Wildpflanzen können
Anfang November abgeholt werden (weitere Informationen folgen schriftlich).

Absenderin /Absender:

Name: Vorname:

Adresse:

PLZ /Ort: Luzern Telefon:

E-Mail:

Talon vollständig ausgefüllt einsenden an:
Stadt Luzern, Umweltschutz, «Luzern grünt», Industriestrasse 6, 6005 Luzern

EN GUETE MITENAND!
ÄSSE. TRINKE. ZÄMESII.

Möchten Sie gerne unter die Leute
kommen, gemeinsam essen, trinken und
sich austauschen? In Zusammenarbeit
mit Restaurants und Quartiertreffpunkten
hat die Stadt Luzern eine Sammlung
von Begegnungsangeboten zusammen-
getragen. In der Broschüre findet man
25 interessante Angebote.

Die digitale Broschüre finden Sie unter:
www.anlaufstelle-alter.stadtluzern.ch.
Gedruckte Exemplare sind bei
den Anbietern sowie beim Empfang
des Stadthauses erhältlich.

Weitere Informationen:
Stadt Luzern
Anlaufstelle Alter
Winkelriedstrasse 14a
6002 Luzern, Tel. 041 208 77 77

Anmelden unter: www.umweltberatungluzern.ch/anmeldung
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Anzeige

Von links: Denis und Domino Hofstetter, Hofstetter Advokatur & Notariat AG,
mit Franziska Lanfranchi-Röösli, Gewerbe-Treuhand AG.

Von links: UrsWindler, UrsWindler GmbH, Sina Zemp, VorstandWVL und Credit Suisse
(Schweiz) AG, und Céline Estermann, Small World GmbH.

Von links: Hugo Graf, Synexia AG, Barbara Heini, EGK-Gesundheitskasse,
Urs Ottiger, Ottiger Consulting, undWerner Bühler, Eggstein Holz AG.

Von links: Emanuel Ammon, Aura Foto Film Verlag,
und Urs Portmann, Betontec AG.

Von links: Sabine Jaeger, Marketing Jaeger,
und Manuela Spieler, HW Hauswartungen AG.

Helene Sidler, Nolax AG,
und Oliver Vogt, ait Schweiz AG.

Von links: Cornelia Schmid, ewl energie wasser luzern, Pascal Bucher, Bucher Identity &
Design AG, Melanie Daller, Hochschule Luzern, und Evelyn Kiepas, Amtec Swiss AG.

Von links: Sven Tyrchan, Advanswiss AG, Edi Räber, SchiffrestaurantWilhelm Tell,
und Markus Bieri, MB Personal Coaching GmbH.

Von links: Thomas Gfeller, VorstandWVL und Grossstadtrat,
Katrin Stirnimann, vom Fass, und Benjamin Koch, PräsidentWVL.

Von links: Alain P. Anderhub, Anwalt Notar Luzern Alain P. Anderhub, Christian Jager und Jens Schröder von Ivalis Switzerland AG,
Nicolas Castillo und Jens Trenkler von Swisscom (Schweiz) AG, Pascal Arnold, VorstandWVL.

Schiff ahoi!
DerWirtschaftsverband Stadt Luzern lud seine Mitglieder und deren Partner am
Donnerstag zum beliebten Sommerapéro auf das SchiffrestaurantWilhelm Tell. Bilder: Bruno Gisi

Wirtschaftsverband Stadt Luzern

«Hier reift der Erfolg.»

Simon Tornay, BTB Boucherie-Traiteur-Boissons,

Orsières, WIR-Netzwerker

Nachhaltig
und solide
finanzieren

wir.ch/finanzieren
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